
Umweltschützer und Friedensbewegte respektieren einander meist – sie stehen aber auf 
dem Standpunkt, es handele sich dabei um völlig verschiedene Baustellen. Dabei verbindet 
beide Bewegungen vor allem der Schutz des Lebens. 

Kriege zerstören die Umwelt nicht nur auf vielfache Weise - das Geld, das in Rüstung ge-
steckt wird, fehlt auch für den Klimaschutz und andere konstruktive Ziele. Höchste Zeit für 
eine gemeinsame Aufbruchsbewegung.

Die Vision einer zukunftsfähigen und lebensbejahenden Welt ist eine Kraftquelle, die wir 
brauchen, um die letzten Chancen zur Rettung unseres Lebensraums Erde zu ergreifen. Denn 
ohne Frieden kippt das Klima nicht nur in der Natur, sondern auch zwischen den Menschen. 

Bernhard Trautvetter, Jahrgang 1954, ist ehemaliger Berufsschullehrer, Friedensaktivist, Mitglied der VVN und Experte für 
Friedenspädagogik der GEW Nordrhein-Westfalen. Er ist Lyriker und Publizist.

Friedenszentrum Braunschweig e.V. und Braunschweiger Friedensbündnis
Goslarsche Straße 93 • 38118 Braunschweig

Tel. 0531 / 89 30 33 • kontakt@friedenszentrum.info • www.friedenszentrum.info
Sparda-Bank Hannover • IBAN: DE68 2509 0500 0000 9291 23 • BIC: GENODEF1S09

Speicher der VHS Braunschweig in der Alten Waage, Alte Waage 15
- Eintritt frei - 

Vortragsreihe des Friedenszentrums und des Friedensbündnisses in der Volkshochschule 

WEGE ZU EINER KULTUR DES FRIEDENS

Donnerstag, 16. Januar 2020 - 19.00 Uhr

Referent: Bernhard Trautvetter

Friedensengagement
als Zukunftswerkstatt

gemeinsame Ziele von Friedens- 
und Ökologiebewegung
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